
Ausgabe: © Schaumburger Nachrichten, 17.04.2009

Fünf Teams wollen das Turnier am Leben halten

Bereits zum 34. Mal findet das Fußball-Turnier um den begehrten Kalle-Zlenko-Pokal statt. Nach einer
Zwangspause im vergangenen Jahr – durch ganz kurzfristige Absagen musste das ganze Turnier
abgesagt werden – soll die Tradition der Kalle-Zlenko-Pokalturniere in diesem Jahr fortgesetzt
werden. 
Obernkirchen. Fünf Teams haben ihre Teilnahme fest zugesagt. Im Modus „Jeder gegen Jeden“ wird am
Sonnabend, 18. April, ab 13.30 Uhr gespielt. Austragungsort ist die Sporthalle an der Grundschule. Eine
erneute Absage wäre ein deutliches und negatives Zeichen gewesen: Die Zeiten des Kalle-Zlenko-Pokals,
sie sind vorbei. Das wollten die Obernkirchener Leichtathleten als Ausrichter ganz bewusst vermeiden: Auch
wenn es nur fünf Mannschaften sind, die diesmal starten, soll das Zeichen doch ein ganz anderes sein:
Hurra, wir leben noch. Der Kalle-Zlenko-Pokal ist eine Traditionsveranstaltung, die eher durch Zufall
entstand: Ein paar Nicht-Fußballer hatten sich vor dreieinhalb Jahrzehnten zum Kicken in der Halle
verabredet. Es hatte ihnen so viel Spaß gemacht, dass sie beschlossen, sich in einem Jahr wieder zu
treffen. Und dann hat Kalle Zlenko in der Kabine gesagt: „Und ich stifte dafür einen Pokal.“ Natürlich hätten
sich die Ausrichter in diesem Jahr noch ein paar Mannschaften mehr gewünscht, die teilnehmen. Schließlich
gab es auch Jahre, in denen 16 und mehr Teams um den Pokal vor großer Zuschauerkulisse kämpften.
Doch im Moment sind einige Teams im Umbruch und können keine Mannschaft mehr stellen. Zudem finden
in einigen Bereichen noch Punktspiele statt, und da ist es natürlich verständlich, wenn dort Vorrang
eingeräumt wird. „Wir haben uns aber entschlossen, das Turnier auch mit nur fünf Mannschaften
durchzuführen“, so Heiko Claus von den Leichtathleten. Schließlich gehe es ja im Vordergrund nicht darum,
ein hochklassiges Fußball-Turnier auszurichten, sondern darum, Spaß zu haben und gemeinsam ein wenig
zu kicken. Claus: „Und das geht auch mit fünf Teams. Wir wollen das Turnier am Leben erhalten und werden
uns für das nächste Jahr noch einmal verstärkt anstrengen, damit ein größeres Teilnehmerfeld zusammen
kommt.“ In diesem Jahr treten die Dorfjugend Vehlen, die Betriebssportgemeinschaft der Firma Bornemann,
das Thekenteam Escher, die „Petticoats&Cowboys“ und die MTV-Leichtathleten zum Turnier an. Einen
Turnierfavoriten gibt es nicht, spannende Spiele sind wie in jedem Jahr zu erwarten. Für Zuschauer ist der
Eintritt frei. Für Kaffee, Kuchen und kalte Getränke ist gesorgt. rnk


